


BILDERW ERK SCHLESISCHER KUNSTDENKMÄLER

INHALTSVERZEICHNIS DER MAPPE III.
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1 5 3 , 1 . GLOGAU. Dom. Gestühl der früheren Domherren und Vikare, gegen Nord­

osten gesehen. 265. III, 29.

2. NEISSE. K. P farrk irch e . Vorgehäuse der grofsen, 1896 aufgeschlitzten Orgel,

deren eine Hälfte im Hintergründe links erscheint. 264. IV, 99-
3. BRESLAU. Sandk irch e. Orgelgehäuse, von der Kanzel aus gesehen. 44. 264.

4. Dom. Gestühl der Domherren und Vikare, gegen Westen gesehen. 31. 265. 1, 168.

1 5 4 , 1 . GLATZ. G a rn iso n laza rett ,  altes Refektorium der Minoriten. Decke. 266. 288. II, 20.

2. WARTHA. W allfah rtk irch e . Inneres, Blick gegen Osten. 265. 288. ir, 132.

3. GLATZ. M inoritenkirche. Inneres, Blick gegen Osten. 266. 288. 11, 19.

1 5 5 , 1 . LIEBENTHAL. K. P fa rrk irch e . Ostfassade. 267. in, 504.

2. 4. KAUBITZ. K. Kirche. Westfront und Inneres. 259. 261. 267. 11, 123.

3. DEUTSCH-KRAWARN, Kreis Ratibor. Schlosskapelle, Inneres. 255- IV, 326.

1 5 6 , 1 . ALBENDORF, Kreis Neurode. W allfah rtk irch e . Hauptansicht. 261. 268. II, 37-
2. SCHWEIDNITZ. Friedenskirche. Äufseres, Blick von Nordosten. 2 1 1 . II, 208.

3; LIEGNITZ. R athaus und Brunnen vor der Oberkirche. 97. 255. 258. 263. III, 248/9,

4. NICKRISCH. H errenh aus. III, 749.

1 5 7 , 1 . 2 . BRESLAU. Mittelsaal des sogenannten w e ifsen  V o rw e rk s , einer früheren 

bischöflichen Villa, Klosterstrafse No. 119, jetzt Eigentum des Geheimen

270.

271.

Commerzienrates Dr. Websky. Gesamtansicht und Unteransicht der Decke. 1, 1 58*
1 5 8 , i .  2 Oberer Teil der Wandgliederungen: Herbst und Winter. 270. 27 1 • I, 158.

3. GLOGAU. Dom. Altaraufbau in einer der Südkapellen. 281. III, 29-
4. BRESLAU. O b e rp räs id iu m . Flurhalle, gegen Nordwesten gesehen. 276. I, 1 22.

1 5 9 , i . NIEDER-KRAYN, Landkr. Liegnitz. H errenh aus. Zimmer im Obergeschosse. 190. 272. (III, 263.)

2. HEINRICHAU. K. P farrk irch e . Aus d. östlichen Kapellen am Chorumginge. 25. 271. II, 88.

1 6 0 , 1 . DEUTSCH-OSSIG. Ev. P fa rrk irc h e . Inneres, Blick in die Nordostecke. 268. 272. III, 75 1 -
2. Blick gegen Westen. 272. III, 75

1 6 1 , i . TAUCHRITZ. Schloss. Decke des Hauptsaales im Obergeschosse. 265. III, 758.

2. MARKERSDORF. Rococo-G rabstein  auf dem ev. Friedhofe. 271. HI, 747-
3. REICHENBACH O.-L. Ev. P fa rrk irc h e . Wandaufbau im Presbyterium für

den Amtshauptmann George Ernst von Gersdorf ( f  1743). 274. III, 756.
4. HOYERSWERDA. R ococo-G rabdenkm al an der Nordseite des Presbyteriums 

der ev. Pfarrkirche. 271.
1 6 2 , i . RÄUDEN O.-S. K. P farrk irch e . Inneres, Blick gegen Osten. 27. 268. 279- IV, 363.

Zu Mappe III. Bogen I.
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BRESLAU. O berpräsid iu m . Musiksaal des Obergeschosses. 276. 281. I, 124.

RÄUDEN O.-S. K. P farrkirche. Inneres: Empireschmuck eines Gurtbogens

und eines Schlussfteines zu 1 6 2 , 1 .  27. 279. IV, 366.

Teil der Altarschranken. 279. 300. —

6. GLOGAU. Theater. Stuckfries im Hintergründe der Vorhalle zu 164,2. 279. III, 43.

TREBNITZ. K lostergeb äu de, jetzt der Borromäerinnen. Wandfläche zwischen 

den Fenstern des Erdgeschosses und ersten Obergeschosses mit angetra­

genen Zierraten, zu 6 , 1 .  12. E ,  589.

BRESLAU. B ü rg e rh a u s  Ring N o.60. Geschnitzte Empire-Rosette der Haus­

thürflügel. 281. 300. —

GLOGAU. Ev. Schul haus, gegenüber der ev. Pfarrkirche ,zum Schifflein Christi'. 278. —

Theater, im Hintergründe der Ratsturm. 261. 278. 111,39.42.

BRESLAU. G rab d en k m al des Generals Tauentzien auf dem Tauentzien- 

platze, zu 165,2. Relief auf der Nordwestseite: Bronzeguss von Ch. Lenz 

in Nürnberg, nach dem jetzt im Museum der bildenden Künste befind­

lichen zerschlissenen Marmor-Original. 226. 282. I, 128.

GREIFFENBERG i. Schl. B lick  au f den R in g  vom Gasthause zur Burg aus.

An der Ecke links Rathaus, im Hintergründe Turm der k. Pfarrkirche. III, 491.

261. 273. 280. 281. 291. 488.

BRESLAU. Südliche Ansicht der goldenen R adegasse  No. 8 bis 6. 280.

Tauentzien-D enkm al von Süden her gesehen, mit dem Einblick in die 

Schweidnitzerstrafse. 60. 282. 283. 284. I, 128.

WALDAU O.-L., Kreis Bunzlau. G rab d en km al auf dem Kirchhofe für Chri­

stiane von Gersdorf (f 1796). 282. 283. 284. III, 579.

CARLSRUHE O.-S. G rab d e n k m al für den Oberforstmeister Heinrich von

Bürgsdorf (f  1806) auf dem ev. Friedhofe. 282. 284. IV, 221.

HOYERSWERDA. G rab d en km al auf dem alten Friedhofe für die Gattin des

Kapitäns Auenmüller. 283. 284. —

BRIEG. Ev. P farrk irche . Umgestaltetes Grabdenkmal des Generalfeld­

marschalls Grafen von Gessler (f 1762). 282. 283. 284. II, 317.

G E S A M T A N S I C H T E N .

BRESLAU. Blick von d. H olteihöhe auf Sandkirche, Kreuzkirche, Dom. 40. 44. 287. I, 13.

Blick in die .alte O h le ' von Nordwesten mit dem Elisabethturm im I, 5.

Hintergründe, links davor der abgebrochene Kuttelhof (Schlachthof). I, 60.

A d a lb e rtk irch e , von Süden her aufgenommen. 16. 81. I, 48.

Einblick in die ,alte O hle ', von Nordwesten. 184. —

A nsichten des Ringes. s. I, 260.

Kurfürstenseite und Elisabethkirche. 58. 81. 95. 180. 184. 188. 292. I, 59.

Rathaus. Äufseres, von Südwesten. 39, 92. 95. 96. 177. 180. 185. 187. 291. I, 92.

E lisabethkirche. Südportal des Langhauses mit dem Epitaph (No. 352) I, 62.

der Ryntfleisch-Korn von 1505 und (No. 353) der Monau (f 1534), I, 210.

59. 160. 274. 285. 304. I, 240. 
Blick in das Innere des nördlichen Chorschlusses (vergl. 171,2) mit einem

Bildnis des alten Luthers von 1550, aus L. Cranachs Werkstatt, über dem

Eingang zur Sakristei, in spätem Holz rahmen (No. 269!). 59. 285. 308. I, 243.
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noch zu: BRESLAU. Elisabethkirche. Daneben zwei in Kupfer g'eätzte und

vergoldete Tafeln (No. 394): der Gattin des Ratsherrn Hans Pucher, —

Katharina geb. Rindfleisch (f 1602) und

(No. 386): f. d. Gattin des Adam Sebisch, Regina geb. Kirchenpauer (f 1598).

Darüber (No. 395): bronzenes Wappenschild für Hieronimus Hornigk (f 1528) 

und seine Hausfrau (t 1517).

Darüber (No. 161): hölzernes Epitaph für den Bürger Peter Nunhart (J- 1557)

und seine Hausfrau Hedwigis Rybischiti (f 1553). 1, 236.

Am Pfeiler (No. 273): Barock-Epitaph der Magdalena Herrmann (f 1721). —

Darüber (No. 274): Epitaph für Christoph Gebinhofer (f 1564) und seine

Gattin Magdalena Rhediger (f 1590). 59. L 218.

Rechts daneben unter dem Fenster (No. 276): Denkmal für Wolf Nostiz

von Michelsdorff (f 1565). —

Rechts daneben unter dem Fenster geschnitzter Beichtstuhl aus d. 17./18. Jahrh. I, 235.

Rechts darüber (No. 279): Epitaph für Frau Martha geb. von Frankenstain

(t 1 577) un(i  ihren Gemahl von Egkh, eine Schöpfung des Stadtbaumeisters
Friedrich Grofs und des Bildhauers A. R. 59. 304.

Davor Taufkessel in Rotguss (gröfser auf 2 0 0 , 4 ) .  299. I, 220.

M agdalenenkirche. Blick aus dem Chorraum gegen Südosten. 63. 285. 308. I, 240.

Im Vordergründe reich intarsiertes Gestühl von 1576 des Meisters W. R. 298/9. I, 55.

Am östlichen Arkadenpfeiler Sakramentshäuschen (gröfser auf 1 7 2 , 1). F 202.

Rechts daneben das Taufsteingitter des Schlossers Simon Laubener und I, 191.

seines Gesellen Salomon Schmidt von 1576 (gröfser auf 1 7 2 , 1). 312. I, 191.

Rechts vom Gestühl am Haupte des Kapellen-Zwischenpfeilers: Steinepitaph, 203.

aus der Zeit um 1630.

Rechts daneben Marmor-Epitaph für den Handelsherrn Johann Kretschmer (f 1719). 

E lisabethkirche. Blick in den Chorschluss des Südschiffes (vgl. 170,2). 59. 285.

Links am Pfeiler (No. 25): Epitaph des Kaiserlichen Rates Heinrich von 

Rybisch (t 1544), gefertigt 1534 vom Meister M. F. (gröfser auf 80,4). 59. 162. I, 212.

Rechts daneben im Hintergründe (No. 26): Epitaph für den Ratsherrn Hie­

ronymus Uthmann (f  1580) und seine Frau Eva geb. Mohrenberger (f 1583). I, 220.

Unter dem Fenster: Altarschrein (No. 27), von 1498. 1, 233.

Rechts darüber (No. 28): Epitaph für den Kaiserlichen Rat Andreas Dudith 

(f 1589), ein Werk des Stadtbaumeisters Friedrich Grols. 60. 305. I, 224.

Rechts daneben (No. 29): Grabdenkmal des Commerzienratcs Friedrich 

Wilhelm Brecher, nach dem Entwürfe des älteren Langhans, ausgeführt 

vom Bildhauer Blacha und Abbate Cibei in Carrara.

Rechts daneben (No. 30): Epitaph der Gemahlin des Kaiserlichen Rates 

Siegfried Rybisch, Katharina von Czeschau (7 1572). 60. 284. f, 230.

M agdalenenkirche. Blick auf den östlichsten Pfeiler der Südarkadenreihe 88. 180. I, 191.

mit dem Sakramentshäuschen (171,1), dem Taufstein nebst Gitter. 285. 312. 

GIESMANNSDORF, Kreis Bunzlau. Blick in die ev. B eg räb n isk irch e , die alte

Pfarrkirche (vgl. 2 ,s ) ,  aus dem Langhause gegen Osten, mit bemalter I, 203.

Bretterdecke, bemalter und mit Traillen durchbrochener Empore, dem 

Doppelepitaph von 1575/1588/1598, dem spätgotischen Sakramentshäuschen, 111, 560.

dem Altaraufbau, Taufstein, Kanzel, Triumphkreuzgruppe. 88. 199 200. 210. 297. III, 561.
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LIEGNITZ. Ring. Blick auf das Rathaus und die Westseite der Oberkirche.

6o. 6i. 261.

BRESLAU. Einblick in die A lb rech tstra fse , von Westen her, mit dem 

Blick auf das Oberpräsidium und die Adalbertkirche.

17. 184. 276. 277. 290. 291. 292

HIRSCHBERG. N ordseite  des Marktes. 184. 186. 230. 261. 273

BRESLAU. H äuserre ihe  Ring No. 23 bis 20. 163. 164. 184. 273

U niversität , von Nordwesten her gesehen. 245

NEISSE. B lick  au f den Ring mit dem Wagehause, von Südwesten her.
186. 187. 258. 322

BEUTHEN a. d. Oder. Vorhalle des Rathauses. 186. 278

KLOSTER-LEU BUS. Blick auf die ev. P farrk irch e  und die k. Kuratial-

kirche, von Westen her. 223. 252. 259. 261

LIEGNITZ. Nebenbau des Jesuitenkollegiums, Steinmarkt No. 3. 237. 300

GRAFENORT. Schloss. Blick aus dem Ahnensaal in die Bücherei. 187

Blick vom Kirchwege. 185

Hof mit Freitreppe. 185. 186. 220

SCHWEIDNITZ. Markt mit der Jesuitenkirche im Hintergründe.

54. 90. 91. 185. 186. 250. 258. 261

NEISSE. B lick  au f die R ingm itte , von der Ecke Zoll- und Brüder-

strafse her. (Verzeichnis IV, 118. 124.) 69. 90. 91. 108. 177. 186. 187. 322

. PRAUSNITZ. Decke und Wandgliederung der G ru ftk ap e lle  des General­

feldmarschalls Melchior Grafen von Hatzfeit (f 1658). 198. 199. 214. 219

LANDESHUT. K. P farrk irch e . Blick aus dem Chore in das dreischiffige

Langhaus. 198. 203

4. GLOGAU. Dom. Blick aus dem Langhause in den Chor. 198

179.

180,1.
2.

181,i.

182.1.
2 .

3 .

183.1.

3.

4.

184 bis 

184.1.

GÖRLITZ. B lick  in die B rü d e rstra fse ,  vom Untermarkte her.

107. i i i . 166. 167. 168. 261

Blick vom Untermarkte, in Richtung auf die Peterstrafse. 170. 186. 291

Blick vom Untermarkte, aus der Richtung der Brüderstrafse.

108. 166. 170. 186. 236. 258. 274. 291

Blick auf den Untermarkt, von der Brüderstrafse her. 167. 168. 186. 291

HERMSDORF O.-L., Kreis Görlitz. Ev. P farrk irch e , von Südosten gesehen,

unter Fortlassung störender Anbauten. 8

ROSENBERG O.-S. W allfah rtk irch e  St. Annae. Ostansicht. 261. 290

LAUBAN. A nsicht des Marktes. 169. 261. 291

Alter Ratsturm  auf dem Markte, gröfseren Mafsftabes. 107. 108. 261. 291 

G locken turm  der abgetragenen, mittelalterlichen Pfarrkirche. 75. 81

ULLERSDORF, Kreis Rotenburg. Blick in die Nordostecke des Chores der

ev. P farrk irche . 210. 297. 322.

RADMERITZ. Ev. P farrk irche . Altarkanzel.

MARKERSDORF. Ev. P farrk irche. Orgelgehäuse.

HENNERSDORF. Ev. P farrk irche. Blick in den Chorraum. 209. 214. 300.

191. G esam t-S ta d tb ild er  und Turm helm e.

GÖRLITZ. V. den Höhen zwischen dem Nicolaikirchhofe und der Lausitzer Neifse 

nach Süden, unter Verschiebung der ,Landeskrone‘. 73. 1 1 1 .  117 . 226. 288

Ver­
zeichnis

III, 248. 

207.

I, 121.

48.

III, 465. 

s. I, 260.

I, II7.

IV, 108. 

III, 69.

II, 603. 

[614. 617.

III, 256.

T  5 1 - 
II, 49.

n, s 1 -

II, 212.

H197- 2 I5-
IV, 88.

[108. 109.

H, 593-

III, 387. 

III, 25. 

[28. 30. 

s. III, 728.

737- 
IV, 254.

III, 615.

III, 615.

III, 615.

III, 778.

755- 
III, 747.

III, 736.

III, 635.
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1 8 4 ,2. 3. Zeichnungen: Stiftung des Malers Joseph Langer in Breslau.

2. REICHENBACH am Eulengebirge, von Norden her gesehen, mit der k. Pfarr­

kirche, dem Ratsturme, der ev. Pfarrkirche. 6g. 196. 262. 289. II, 159.

3. MUNSTERBERG, vom Ohlethale aus gesehen, mit den Türmen der ev. II, 93.

Pfarrkirche (alter Schlossturm), des Rathauses, der k. Pfarrkirche nach II, 99.

dem Umbau und dem Patschkauer Thorturme. 38. 262. 289. II, 100.

1 8 5 , 1 .  GLEIWITZ. Stadtbild. Nach einem Ölgemälde in der k. Pfarrkirche von

Tafel

1770. 109. 110. IV, 380.

2- NEISSE. Stadtbild, gegen das ,Gesenke' hin gesehen, die Bischofskoppe

im Hintergründe links verschoben, vom Kaninchenberge aus auf-
genommen. 263. 289. IV. 78.
Unter der Bischofskoppe die Jesuitenkirche und der Breslauer Thorturm. m . IV, 104 117.
Rechts davon die k. Pfarrkirche mit dem Pfarrturme. IV, 79. 88.
die Kuratialkirche mit dem Turme des Oberspitals, der Ratsturm, IV, 103 108.
der Berliner Thorturm. m . IV, 1 17.

3. PATSCHKAU. Von Nordwesten her gesehen, mit dem Mauergürtel, links IV, 138.
schliefsend mit dem Niederthorturme, rechts mit dem Oberthorturme, IV, 128.
überragt von der k. Pfarrkirche; links daneben die k. Begräbniskirche IV, [35'
und der Ratsturm. 70. 110. 11 1 .  263. 10 00 00 IV, 136.

4. OTTMACHAU. Gegen das Gesenke hin gesehen, mit dem Humboldtschen Schlosse, IV, 59.58.
dem Ratsturme, der k. Pfarrkirche, dem Sperlingsthorturme, m . 117. 263. 288. 57 58.

1 8 6 , 1 . PATSCHKAU. Ratsturm. IV, 136.

2. GÖRLIFZ. Kreuzkapelle  des heiligen Grabes mit der Peterskirche im Hinter­ III, 678.

- gründe links, und der Seitenansicht der .Salbungskapelle“. 76. *39- *77- 288. 679-
3. BÖGENDORF. Kirchturm . 76. 139. 187. II, 171.

4. LIEGNITZ. Hedwigsturm des Schlosses. III, 236.

5. NEUSTADT. N iederthor nebst Detail der Ansicht des Helmes. i i i . IV, 307.

6. STRIEGAU. A n ton iuskapelle  von der Stadtseite her. 80. 115. 11, 282.

7. RATIBOR. Stockhausturm . 110. IV, 345-
1 8 7 , 1 . BERNSTADT. Schlossturm . 177. II, 53°-

2. COSEL. Turm der k. P farrkirche. IV, 284.

3. LEOBSCHÜTZ. Südturm der k. P farrkirche. ! 77- IV, 170.

4. HIMMELWITZ. Turmkrönung und Dachreiter der k. P farrkirche. 261. IV, 269.

5. ROHNSTOCK. Turm der k. P farrkirche. ! 88. 261. III, 360.

6. STOLZ. Ev. P farrk irch e , von Nordosten. 66. 261. II, 130.

1 8 8 , 1 . GLATZ. Vom Schäferberge her gesehen, mit der k. Garnisonkirche über der Neifse- II, 1: • iff
brücke, dem Ratsturme, der k. Pfarrkirche, der ev. Garnisonkirche 186. 263. 287. 21 >9-

2. PATSCHKAU. K. P farrkirche. Äufseres, von Nordwesten her gesehen. 187. 288. IV, 128.
3. OBER-GLOGAU. Rathaus. 177. 186. 188. IV, 300.
4. GROTTKAU. Münsterberger Thor. 1 1 1 . 187. IV, 5°-
5. GOLDBERG. Türme der ev. P farrkirche. 34. 186. 261. III, 293-
6. ZIEGENHALS. O berthorturm . u i . 187. IV, ! 45'

1 8 9 , 1 . OHLAU. Ratsturm  nebst Gesimsprohlen. 262. II, 383.

2. JAUER. Ratsturm . 56. 262. 264. 111, 406.

3. LEOBSCHÜTZ. Ratsturm. l 71- 263. IV, »74-
4. ÖLS. Sch lossk irch tu rm . 181. 262. II, 54°-

Zu Mappe III. Bogen 2 .
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189,5. GROSS-STREHLITZ. Kirchturm und Dachreiter der k. P farrkirche. 262. IV, 278.

6. PILGRAMSDORF, Kreis Goldberg-Haynau. Turm der ev. G renzkirche. 116. 262. III, 318.

190,1. SZCZEDRZIK, Kreis Oppeln. Kirchturm. 186. 262. IV, 246.

2. GLOGAU. A nnenkapelle , jetzt Domschule. Dachreiter. 262. III, 31.

3. GROSS -NIMSDORF, Kreis Cosel. Kirchturm . 262. IV, 292.

4. GROSS-WILKAU, Kreis Nimptsch. Kirchturm. 262. II, 423.

5. STREHLEN. K losterkirche. Turm. 262. II, 401.

6. SAGAN. Stadtb ild , von der Boberbrücke her gesehen, mit dem Observa­ III, 161.

torium auf dem Schlosse und der Westseite der k. Pfarrkirche. 262. III, 151.

7. POSSNITZ, Kreis Leobschütz. Kirchturm. 262. IV, T78.

8. DEUTSCH-OSSIG. Kirchturm. 262. III, 751.
9. LIEGNITZ. Gesamtansicht, von Norden her gesehen. 263. III, 201 .

191,1. BUNZLAU. K. P farrkirche. Äufseres, von Südwesten her gesehen. 262. 280. III) 545-
2. GROSS - GLOGAU. Ratsturm  (siehe 164,2). 262. III, 39-
3. O BER-GLO GAU. K. P farrk irche. Äufseres, von Südwesten her gesehen. 262. IV, 297.

4. OBER-DIRSDORF. Kirchturm. 262. 11. 4 0 7 .

5. LANDESHUT. Turm der G nadenkirche. 262. 111, 389.

6. REICHENBACH am Eulengebirge. Ev. P farrk irche. Äufseres, von Westen

her gesehen. 264. II, 165.

7. NAMSLAU. Ratsturm .

I N N E R E  A U S S T A T T U N G .
Holz.

262. II, 507.

192.1. LÜBEN. Ev. P farrk irch e . Spruchband am Gestühl von 1517. 293- III, 194.

2. 3. GLATZ. K. P farrk irche. Thürflügel der Nordthüren. 67. 293- 295- II, 17.

4. 5. 6. BRESLAU. B arbarak irch e . Geschnitzte Hängezapfen an Schlussfteinen. 296- — '

193,1 bis 5. GÖRLITZ. O berkirche. Stollen des Chorgestühls. 7 1 - 295- III, 658.

194, i .  2. Peterskirche. Zierleiste und Schrank in spätmittelalterlicher Art mit

Musterung durch ausgehobenen Grund. 293- 294- III, 650.

3. 4. SCHWEIDNITZ. Von einem Schrank des R atsarch ives . 293- II, 214.

5. FREISTADT. K. P farrk irche. Von einem Schrank in der Sakristei. 293- III, 85.

195,1. 3. JAUER und GÖRLITZ. Renaissance-Thüren der R athäuser nebst zugehörigen —

Profilen (1 9 5 ,2.) 196. 296. III, 685.

196,1 bis 5. JAUER. K. P farrkirche. Pilaster vom Chorgestühl. 296. III, 403.
6. OHLAU. Ev. P farrkirche. Untere Endigung der Kanzel. 210. 297- II, 382.
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197, zweite Zeile rechts und links: OHLAU. Ev. P farrk irche . Vom Gestühl (1570).
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empore. 69. 207. 297.
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schiffe der Kirche aus. 59-
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nebst Verzierungen: 2 0 0 , 6. 7. 8.

9. GÖRLITZ. Peterskirche. Bronzener Taufkessel. 299.
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Epitaph (No. 245) für den Ratsherrn Heinrich Schmidt auf Schmiedefeld 

(f  1616) mit Wappen in Messingguss und Limousiner Email-Täfelchen. 

Epitaph (No. 246) für den Ratsherrn Friedrich Schmidt (f 1595). 58. 208. 303. 

Metallbeschlagteile eines Epitaphs (No. 270) für den Ratsherrn Plans 

Pucher (t 1592). Darunter Krönung eines Beichtstuhles (wie auf 1 7 0 ,2). 

Dom. Bronzetafel eines Altaraufbaus vor den Chorschranken, von 

Adriaen de Vries, von 1604. 32. 180.

M agdalenenkirche. Epitaph mit einem Knabenporträt (f 1604), 

aufsen auf der Nordseite.

3. SCHÖNBERG O.-L. Sch m ied ekreu z  auf dem Friedhofe um die ev. Kirche.

4. RADMERITZ. Desgleichen.

2 0 4 , 1. OHLAU. Ev. P farrkirche. Thürklopfer an der Sakristeithür.

2. GREIFFENBERG. K. P farrkirche. Deckblech eines Thürklopfers am Südportal.

3. GLATZ. Oberring. Gitterthür des M ariendenkm als, von etwa 1680.

4. BRESLAU. Barbarak irche . Thürklopfer an der Südthür des Langhauses,

aus dem Anfänge des 17. Jahrhunderts.

5. LIEGNITZ. K. P farrk irche. Zierblume einer Gitterthür.

6. HENNERSDORF, Kreis Görlitz. T rep p en g itter  im Parke des ehemal. Schlosses.

7. SCHEDLAU O.-S. K. Kirche. Anziehring.

8. BRESLAU. B ü rg erh au s Blücherplatz No. 19. Zierblume des Oberlicht­

gitters, jetzt im schlesischen Museum für Kunstgewerbe und Altertümer.

9. GLOGAU. Dom. Anziehring der Sakristeithür.
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Einzelheit. 314. 315.
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Helleweg, (1686), mit d. Breslauer Thorturme im Hintergründe. 187. 289. 291. 313.

211. 1. BRESLAU. M agdalenenkirche. Treppe zur Bücherei, 1661 gefertigt von

George Rolcke. 313. 315.

2. B arbarak irch e . Kanzelthür. 313. 315.
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211,4. RADMERITZ. M ausoleum. Oberlichtgitter von 1744. 315.

5. MARKERSDORF. Drei Schmiedekreuze auf dem Friedhofe der ev. P farrk irche .

2 1 2 . 1 .  BRESLAU. U niversität. Schmiedeisernes Thor am Südostflügel. 248. 

2. SCHMIEDEBERG. K. Pfarrkirche. Grabkapelle, schmiedeisernes Thor von 1734.
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kirchhofes.
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Boleslaus I. von Falkenberg (f 1362/65) und Bolko II. von Oppeln (f 1356). 

BRESLAU. Dom. Kleinchor. Bischof Johann IV. Rot (f 1506), von Peter 

Vischer. 66. 148. 150. 301.

Kreuzkirche. Kanonikus Herzog Premko von Troppau (f 1478).

Bischof Jodocus von Rosenberg (f 1467).

NEISSE. K. P farrk irch e . Bischof Wenzel (f 1419). 147. 200. 302.

Tafel
W e g ­

weiser

316.

331 -

327-
4.

5.

6 .

2 2 2 , i .

4.

2 2 4 .

225,1.
2.

3.

328

332

336

335
337

336 
335

34 '

340
340
34°

Ver­
zeichnis

HI, 755 
III, 747

315- I, 1 17

315- HI, 474

3 I5- III, 462

3X4- III, 461

3X4- III, 461

3 l6- III, 462

3 *5- III, 462

3X7- 11, 357
3X7- II, 358
3X7- ü, 360

3 X9- IV, 376

3*9- IV, 388

32 1 - II, 602

32 1 - IV, 376

32 1 - IV, 267

333- III, 521

345- II, 583

II, 612 

II, 612

II, 612

I, 179
I, 163

III, 380

II, 88.

III, 215

IV, 234 
IV, 234

I, 172 

I, [80

IV, 88.

Zu Mappe III Bogen 3 .



Tafel

Nuun" ‘ er B I L D N I S S E  IN S T E I N  U N D  E R Z . WeS-
weiser

Ver­
zeichnis

225,4. NEISSE. P farrk irche . Bischof Martin Gerstmann (f 1585), Halbbildnis in Relief. 344- IV, 92.

5. BRESLAU. Kreuzkirche. Kanonikus Nicolaus Haugwitz (f 1511). 343- 1, 180.

2 2 6 , i . GREIFFENBERG. K. P farrkirche. Grabmal der Familie Sehaffgotsch, vom

Meister H. K., um 1585. - 199. 348. 352. III, 489.
2 . BRESLAU. Dom. Bischof Johann V. Turzo (f 1520). 149. 163. 199. 200. 344. 352- I, 164.

3 . GRÜSSAU. K. P farrk irche . Herzog Boiko I. von Schweidnitz (f 1301). 244.333.336. Ill, 380.

227,1. BRESLAU. M agdalenenkirche. Pfarrer und Kanonikus Dr. Oswald Winkler

von Straubing (f 1515). 200. 302. 343- I93-
0 KONSTADT. Ev. P farrk irche . Landeshauptmann Johannes Posadowsky

(t um 1551). 3 11  - 353- IV, II.

3 . LÖWENBERG. A ltertum s halle. Ritter Christoph v. Talkenberg de Win (f 1536). 338- III, 522.

4 . SCHÖNAU. N iederk irche. Ritter Lassel von Hoberg ( f  1516). 338- III, 436.
2 2 8 , i . BRESLAU. Sandkirch e. Abt Bartholomäus Fuchs ( f  1620). 356- 1 . 185.

2. ÖLS. Sch lossk irche . Herzog Johann von Münsterberg (f  1565) und seine 

erste Gemahlin Christina von Schidlowitz ( f  1555), Arbeit des Tischlers -

Johannes Oslew aus Würzburg. 196. 348. 353- 11.542.

3 . BRESLAU. Dom, Westvorhalle. Jungfrau Parbara Prauserin (f 1620). 35°- 1 , 166.
229,1. 2. OHLAU. Ev. P farrk irche . 352-

1 . Pastor Georg Bücher (f 1615). 355- 11,381.

2. Seine Tochter Susanna Bücher (f 1598). 349. 350. 355- II, 381.

3 . LÖWENBERG. A ltertum shalle . Frau Magdalena Schaffgotsch (f 1605). 35°- III, 522.

4 . LIEGNITZ. O b erk irch e . Jungfrau Anna Margareta Bockin (f 1632). 351 • III, 219.

230,1 bis 4. PRAUSNITZ. K. P farrkirche. Grabtumba des Generalfeldmarschalls

Melchior Grafen von Hatzfeit (f 1658). 219. 345. 357- T  593-
231,i. NEISSE. K. P farrk irch e . Ritter George Hondorf (f 1380). IV, 89.

2. BIRAWA. K. Kirche. Ritter Dluhomil von Birawi (f 1593)- 355- IV, 284.

3 . 4. BEUTHEN a. d. Oder. Ev. Friedhof.

3 . Offizier Siegemund von Kupferwolf (f 1676). 358. III, 68.

4 . Seine Gemahlin Helena Maria (f 1692). 358- III, 69.

2 3 2 , i . TAUCHRITZ, Landkreis Görlitz. Ev, P farrk irch e . Ritter Johann Christoph

von Warnsdorf (-j* 1685). 358- III, 758.

2. RADMERITZ. Ev. P farrk irche . Ritter Joachim Sigismund v. Ziegler (f 1734). 358: m> 755-
3 . BRESLAU. E lisabethkirche (No. 229): Oberkämmerer Johann Georg v. Wolff

(f 1722), nach dem Entwürfe Fischers v. Erlach, ausgeführt von Ferdinand 226. i, 230.
Brackhof aus Tirol, Johann Adam Karinger und Samuel Pardinsky. 360.

4 . KIESLINGS WALDE. Ev. P farrk irche . Büste des Physikers Walter von 359- m, 739.

Tschirnhaus (f 1708).



1. G LO G AU  
DOM .........
2. NEISSE- 
K. P F A R R ­
K IR C H E  • •
V O R - .........
G E H A U S • •
D E R ...........
O R G EL • • •

3. BRESLAU
S A N D - ------
K IR C H E  • •
4. BRESLAU
D O M ...........
C H O R -  • • • 
G E S T Ü H L

L E I T U N G :
H. LUTS CH

4



S C H L E S I S C H E ------
K U N S T D E N K M Ä L E R

T AFEL 154 
BAR O C K

2. W A R T H A

L E I T U N G :  H. L U T S C H

3. G L A T Z  M IN O R IT E N K IR C H E



S C H L E S I S C H E
K U N S T D E N K M Ä L E R

TAFEL 155 
BAR O C K

L E I T U N G :  H. L U T S C H

1. L IEBEN T H A L  -  2. 4. KAU B I T Z  -  3. D E U T S C H -K R A W A R N



S C H L E S I S C H E  K U N S T D E N K M Ä L E R

1. A L B E N D O R F  
W A L L F A H R T S -  
• • • K IR C H E • • ■

3. L IE G N I T Z  
RATHAUS • •

:T

B R U N N E N

L E I T U N G :  H. L U T S C H

TAFEL 156 -  B A R O C K

A U F N A H M E :  P, K U N Z E  S C H W E I D N I T Z

H O F E I N F A H R T

2. S C H W E ID N I T Z  
FRIEDENSKIRCHE

4. N IC K R IS C H  OL 
H ERRENHAUS • • •



S C H L E S I S C H E -------
K U N S T D E N K M Ä L E R

T AFEL  157 — R O C O C O
S T I F T U N G  D E S  H E R R N  GEH.  K O M M E R Z I E N R A T E S  D S W E B S K Y

L E I T U N G :  H. L U T S C H
BRESLAU K L O S T E R S T R A S S E  119



S C H L E S I S C H E
K U N S T D E N K M Ä L E R

TAFEL 158
R O C O C O  -  N E U K LA S S IC IS M U S

L E I T U N G :  H. L U T S C H

BRESLAU 1. 2. K L O ST ER ST R ASSE 119 — 4. O B E R P R Ä S ID IU M
3. GLOG AU  DOM



S C H L E S I S C H E  K U N S T D E N K M A L E R TAFEL 159 -  R O C O C O

lili
TT/ítT
ty V'\'

1. N IED E R -K R A Y N  -  2. HE IN RICH AU  K. PFARRKIRCHE

L E I T U N G :  H. L U T S C H



S C H L E S I S C H E
K U N S T D E N K M Ä L E R

TAFEL 160  -  R O C O C O
S T I F T U N G  D E S  H E R R N  K U L T U S M I N I S T E R S

L E I T U N G :  H. L U T S C H

EV. K IR C H E  IN D E U T S C H - O S S I G



S C H L E S I S C H E
KUN S TD E N K M Ä L E R

TAFEL  161
B A R O C K  -  R O C O C O
S T I F T U N G  D E R  O B E R L A U S I T Z

1

3. R E IC H E N B A C H  OL.
4. H O Y E R S W E R D A  • • •

1. S C H L O S S  T A U C H R IT Z
2. M A R K E R S D O R F ...........

L E I T U N G :  H. L U T S C H



S C H L E S IS C H E  K U N S T D E N K M Ä L E R TAFEL 162 -  NEU KLASSIC ISMUS

L E I T U N G :  H. L U T S C H

1. RÄUDEN OS. — 2. BRESLAU O B ER P RÄSI DI U M



itiäm

S C H L E S IS C H E  K U N S T D E N K M Ä L E R T A F E L  163 -  N E U K LA S S IC IS M U S

7. T R E B N IT Z  KLO ST ER

8. BRESLAU RING 6 0
1. 2. 3. RÄUDEN O.S.
4. 5. 6. GLOGAU T H EATER L E I T U N G :  H. L U T S C H



S C H L E S I S C H E  K U N S T D E N K M Ä L E R
TAFEL 164 -  NEU KLASSICISMUS

E I T U N G :  H. L U T S C H
R A T H A U S  N2 3 2  N2 3 3  N2 3 4

1. GLOGAU EV. S C H U L E  -  2. G LOG AU  TH EATER  -  3. BRESLAU T A U E N T Z IE N D E N K M A L  N O R D W E S T S E IT E  -  4. GR EIFFEN BERG RING



S C H L E S I S C H E ------
KU N S TD E N K M Ä L E R

TA FE L 165 
N E U C L A S S IC IS M U S

2. T A U E N T Z I E N - D E N K M A L
V O N  S Ü D E N  HE R

L E I T U N G :  H. L U T S C H N2 8 N2. 7

1. G O LD E N E  RADEGASSE BRESLAU



S C H L E S I S C H E  K U N S T D E N K M Ä L E R TAFEL 166 — N E U C L A S S IC IS M U S

di j j l  ¡u, h jf i jr
i r  Und, fn</fitf[rn<n

if/iSP

L E I T U N G :  H. L U T S C H

1. WALDAU O.-L. — 2. C A R L S R U H E  O.-S. — 3. H O Y E R S W E R D A
4. BRIEG EV. PFAR R KIR CH E



S C H L E S I S C H E  K U N S TD E N K M Ä L E R TAFEL 167 -  GES AM TA NS ICHT EN

ELISABETHKIRCHE

BRESLAU 1. SAN D- UND D O M IN S E L  -

L E I T U N G :  H. L U T S C H

2. A L T E  O H L E  VON N O R D W E S T E N

SANDSTIFT SANDKIRCHE DOMBRÜCKE DOMPROBSTEI  KREUZKIRCHE D O M



S C H L E S I S C H E -------
K U N S T D E N K M Ä L E R

TAFEL 168 
G ESAM TANSICHTEN

S T I F T U N G  D E S  H E R R N  K U L T U S M I N I S T E R S

C E S L A U S K A P E L L E S A C R I S T E I

L E I T U N G :  H. L U T S C H A U F N A H M E :  K G L .  M E S S B I L D A N S T A L T

BRESLAU 1. AD A L B E R T K IR C H E  VON SÜDEN — 2. ALTE  OHLE VON N OR DW ESTEN



S C H L E S I S C H E
K U N S T D E N K M Ä L E R

TAFEL 169
G E S A M T A N S IC H T E N

L E I T U N G :  H. L U T S C H 1. K U R F Ü R S T E N S E I T E DER RING IN BR E S LA U 2. RATHAUS VON S Ü D W E S T E N

K IS S T U R M P A A R  V O N  ST .  M A G D A L E N A



S C H L E S IS C H E  K U N S T D E N K M Ä L E R  ■
TAFEL 170 -  GESAMTANSICHTEN

3 5 2  R Y N T F L E i S C H - K O R N  1 5 0 5
3 5 3  M O N A U  f  1 5 3 4

2 7 3  H E R M A N N  ( f  1721) 2 7 6  N O S T I Z
( f  1 5 6 5 )  

2 7 4  G E B I N H O F E R  f  1 5 6 4  
R H E D I N G E R  f  1 5 9 0

L E I T U N G :  
H. LUTS CH

2 6 9  L U T H E R 2 7 9  F R A N K E N S T A I N  
( f  1577 )  E G K H

BRESLAU E L IS A B E T H K IR C H E



S C H L E S IS C H E  K U N S TD E N K M Ä L E R TAFEL 171 -  GESAMTANSICHTEN

S A K R A M E N T S
H Ä U S C H E N

T A U F G I T T E R G E S T Ü H L  1576  WR, UM 1 6 3 0

R Y B I S C H  

L E I T U N G  H. L U T S C H
U T H M A N N D U D I T H R Y B I S C H

BRESLAU 1. M A G D A L E N E N K IR C H E  GEGEN S Ü D O S T E N  — 2. ELIS AB ET H KIRC H E
C H O R S C H L U S S  DES S Ü D S C H IF F E S



S C H L E S I S C H E  K U N S T D E N K M Ä L E R

T A U F S T E I N

1. BRESLAU M A G D A L E N E N K IR C H E

TAFEL 172 -  GESAM TA NSICHTEN

—»■V. ■■■ •«!

t4ts.
r s v a 'u  n c  'X f iifmsm m m W y

L E I T U N G :  H. L U T S C H

2. G IE S M A N N S D O R F



S C H L E S I S C H E  K U N S T D E N K M Ä L E R

K A U F H A U S  
A R C H .  G R O S S E R

R A T H A U SL E I T U N G :  
H. LU TS C H

1. L IE G N IT Z  RING

TAFEL 173 -  G E S A M TA N S IC H T E N

2. BRESLAU A L B R E C H TS T R A S S E



S C H L E S I S C H E
K U N S TD E N K M Ä L E R G ESAM TA N S IC H T E N

TAFEL 174
S T I F T U N G  D E S  H E R R N  

K U L T U S M I N I S T E R S  • ■

N°  27  P F A R R T U R M

; C lara Hriiffhäfin.T]
Putz Feder Fabrik Lager franz.Blumen |

WnErtetVfccteF.

f. L Brades UM. Rokri Sdiwarzer. .Juli l(i*n\alor.

L E I T U N G :  
H. LU TS C H

1. H IR S C H B E R G  M AR KT -  2. BRESLAU RING G O L D N E  B E C H E R S E ITE



S C H L E S I S C H E  K U N S TD E N K M Ä L E R TAFEL 175 -  GES A M TA N S IC H TE N

TLT,:.;

W A G E H A U S R A T S T U R MT R E P P E N
H A U S

B I B L I O T H E K

L E I T U N G :  H. L U T S C H

1. BRESLAU U N IV E R S ITÄ T  VON DER O D E R S E IT E  -  2. NEISSE RING
3. B E U T H E N  A. O. RATHAUS -  4. K L O S T E R  L E U B U S  VO N  W E S T E N



S C H L E S IS C H E
K U N S T D E N K M Ä L E R

TAFEL 176
G E S AM TA NSICHTEN

L E I T U N G :  H. L U T S C H

1. L IE G N IT Z  S T E IN M A R K T  N- 3 
2. 3. 4. G R A FE N O R T SC HLO SS -  2. AH NEN SAAL -  3. VOM K IR C H W E G E  -- 4. S C H L O S S H O F



S C H L E S I S C H E  K U N S TD E N K M Ä L E R

J E S U I T E N K I R C H E R A T H A U S

L E I T U N G :  H. L U T S C H 1. S C H W E ID N IT Z  M A R K T

TAFEL 177 -  G E S A M TA N S IC H T E N

.< ' ■ fTlMHT.-.'T

W A G E H A U S R A T S T U R M P F A R R T U R M J A C O B I K I R C H E

2. NEISSE RING



S C H L E S IS C H E
KUN STD ENKM ÄL ER

TAFEL 178
GESAM TA NS ICHT EN

L E I T U N G :  H. L U T S C H

1. 2. PRAUSNITZ H A T Z F E L D -G R U F T  -  3. LA N D E S H U T K. PFARRKIRCHE -  4. GLOGAU DOM



S C H L E S I S C H E  .
K U N STD ENKM ÄL ER

TAFEL 179
GES AM TANSICHTEN

R A T S T U R MDER M Ö N C H  R E I C H E N B A C H E R  
T H O R T U R M

R A T H A U SS C H Ö N H O F

L E I T U N G :  H. L U T S C H

G Ö R L I T Z  B L IC K  IN DIE BR ÜDERSTRASSE VOM U N T E R M A R K T



1. U N T E R M A R K T  
• IN R IC H T U N G  • 
AUF DIE P E T E R -  
•• ■ STR ASSE • • •

L E I T U N G :
H. L U T S C H

S C H L E S IS C H E
• • • •K U N S T -------
■ D E N K M Ä L E R •

TAFEL 180
S T I F T U N G  D ES  HERRN 
K U L T U S M I N I S T E R S  •

GESAM T­
ANSICH TEN

W A G E H A U S N° 2 3 N° 2 4  N°  2 6
P E T E R S T R A S S E

N ° 1 2  N2 13 W A G E H A U S  
U N T E R M A R K T

2
N2 5

2. U N T E R M A R K T
 AUS D E R ------
R IC H T U N G  DER 
BRÜDERSTRASSE

3. U N T E R M A R K T
 VON D E R ------
BRÜDERSTRASSE 
 H E R ...........

N2 26
N E I S S  S T R A S S E

N2 2 N2 3 N2 4
U N T E R M A R K T

R A T H A U S B R Ü D E R S T R A S S E  N2 8



S C H L E S I S C H E -------
K U N S T D E N K M Ä L E R

TAFEL 181 
G E S A M T A N S IC H T  EN

L E I T U N G :  H. L U T S C H

G EZ. :  LA N GE R (1) 

U L B R I C H  (2)

1. H ERMSDORF O.L.

2. ROSENBERG O.S.

ANNENKIRCHE



S C H L E S I S C H E  K U N S T D E N K M A L E R TAFEL 182 -  GES AM TA NS ICHT EN

P, Stli8<iAL-

R A T H A U S  A L T E R  R A T S T U R M

L E I T U N G :  H. L U T S C H  LAU BAN: 1. M A R K T  -  2. ALTER  R A T S T U R M  -  3. ALTER K IR C HTUR M



S C H L E S IS C H E
•• • •K U N S T -------
• D EN K M Ä LE R -

1

TAFEL 183
S T I F T U N G  D E R  
O B E R L A U S I T Z

GESAM T--  • • 
AN S IC H TE N

1

1. U L L E R S D O R F -  •
2. R A D M E R IT Z  • • -
3. M AR KERSDO RF
4. H EN N ER SD O R F

L E I T U N G :
H. L U T S C H

4



S C H L E S IS C H E
K U N S T ­

DEN KM ÄLER

T A F E L  184 
G E S A M T ­

ANSICHTEN 
1. G Ö R L IT Z

N I C O L A I T H O R  F R A U E N T U R M

PE T E R S K IR C H E HL. G E IS T -  R A T S T U R M
KIRC HE

N I C O L A I -  RE IC HE NB AC H ER
KIRCH E T H O R

O B E R K I R C H E  F R A U E N ­
K IRCH E

L E I T U N G :  H. L U T S C H 2. REICHENBACH 3. MÜNSTERBERG



4

L E I T U N G :  H. L U T S C H

S C H L E S IS C H E  K U N S T D E N K M Ä L E R  

T A F E L  185 -  G E S A M T A N S IC H T E N  

1. G L E IW IT Z  NACH A L T E M  B IL D E  -  2. NEISSE 

3. P A T S C H K A U  -  4. O T T M A C H A U

CO i»



S C H L E S I S C H E -------
K U N S T D E N K M Ä L E R

T A F E L  186 
G E S A M T A N S IC H T E N

t  ■' —— ' /A

m m ,

• -> N.\J/ \«1.1« 

¿SiVV,.

1. P A T S C H K A U  R A T S T U R M  •
2. G Ö R L IT Z  K R E U Z K A P E L L E
3. BÖ G END O R F K IR C H T U R M
4. LIEGNITZ SCHLOSS . . . .

H E D W IG S T U R M

5. N E U S T A D T  NIEDERTHOR 6. STRIEGAU A N T O N IU S K A P E L L E  7. RAT1BOR S T O C K H A U S T U R M
L E I T U N G :  H. L U T S C H  G E Z . :  L A M B E R T  (3.  6)  -  R I C H T E R  (2) -  U L B R IC H  (1. 4 .J5 . 7)



T A F E L  187 
GES A M TA N S IC H TE N

S C H L E S I S C H E ------
K U N S T D E N K M Ä L E R

L E I T U N G :  H. L U T S C H

1. BERNSTADT S C H LO S S  -  2. C O S E L  -  3. L E O B S C H Ü T Z  -  4. H IM M E L W IT Z
5. R O H N S T O C K  -  6. S T O L Z



S C H L E S I S C H E  K U N S T D E N K M Ä L E R TAFEL 188 -  G E S A M T A N S I C H T  EN

1. G L A T Z  VOM SC HÄFER-  .
BERGE

2. PATSCHKAU K. K IR C H E-  -
3. O BER -G LO G AU  R A T H A U S
4. G R O T T K A U  M ÜNSTER--  -

BERGER T H O R

5. G O L D B E R G ....................
EV. PFARRKIRCHE

6. Z IEGENHALS OBER- -
T H O R T U R M

L E I T U N G :  H. L U T S C H



T A F E L  189 
G E S A M T A N S IC H T E N

S C H L E S I S C H E ------
K U N S T D E N K M Ä L E R

1. OHLAU R ATSTU R M
2. JAUER RATSTURM
3. L E O B S C H Ü T Z  . . .

R A T S T U R M

4. ÖLS S C H L O S S K IR C H T U R M
5. G R O S S -S T R E H L iT Z  . . . •

K. KIRCHE

6. P I L G R A M S D O R F ...................
G RENZKIRCHE

L E I T U N G :  H. L U T S C H



S C H L E S I S C H E ------
K U N S T D E N K M Ä L E R

TAFEL 190 
G E S A M TA N S IC H T E N

2. GLOG AU  ANNEN- 

Jr KAPELLE

5. STREHLEN . . 

KLOSTERKIRCHE3. NIMSDORF 4. G R O S S -W IL K A U

6. SAGAN

7. PO SS NITZ

t
NIE DE R KI R CH E P O S T  P E T E R S T U R M  H r n w i n c n i D m

i t K ö i u  H E D W I G  S T U R M  J O H A N N E S K I R C H E
O B E R K I R C H E

LE I T U N G :  H. L U T S C H  g^ LIEGNITZ
G E Z . :  LAN GER (8)  -  U L B R I C H



S C H L E S I S C H E  KU N S T D E N  K MALER T A F E L  191 -  G E S A M T A N S I C H T E N

3. O B E R -G L O G A U  
K. PFARRKIRCHE

1. B U N 2 L A U

2. GLOGAU 
R A T S T U R M

4. D IRSDORF 5. L A N D E S H U T  6. REICHENBACH 7. NAMSLAU R A T S T U R M
GNADENKIRCHE EV. PFARRKIRCHE

L E I T U N G :  H. L U T S C H



UUwUx' <*<-1.

1. LÜBEN -  2. 3. G L A T Z  -  4. 5. 6. BRESLAU BAR BAR AKIR CH E



S C H L E S I S C H E ------
K U N S T D E N K M Ä L E R T AFEL  193 

H O L Z

LE IT U N G :  H. L U T S C H

1. 2. 3. 4. 5. G Ö R L IT Z  OBERKIRCHE: C H O R G E S T Ü H L



1.2. G Ö R L IT Z  P ETER SKIR C H E -  3 . 4 .  SC HW EID NITZ  RATSARCHIV
5. FREISTADT SACRISTEI  1519

L E I T U N G :  H. L U T S C H

S C H L E S I S C H E ------
K U N S T D E N K M Ä L E R

T A F E L  194 
H O L Z



S C H L E S I S C H E  K U N S T D E N K M Ä L E R

1. JAUER RATHAUS 2. ZU 1 UND 12

T A F E L  195 -  H O L Z

3. G Ö R L IT Z  RATH AUS



S C H L E S I S C H E  K U N S T D E N K M Ä L E R  
TAFEL 196 -  HOLZ

1. BIS 5. JAUER • •
6. O H L A U ...............
7. L IE G N IT Z  . • •
8. 9. 10. 11. BRIEG
12. LÜBEN . . • •
13. REICH AU • • •
14. RÄUDEN. • • •

L E I T U N G :  H. L U T S C H



S C H L E S I S C H E  K U N S T D E N K M Ä L E R T A F E L  197 -  H O L Z

L E I T U N G :  H. L U T S C H  GEZ. :  J. LA N G E R

OBERE ZEILE UND BEIDE U NTEREN ZEILEN: ÖLS W I T T U M S T O C K  
Z W E IT E  ZEILE M IT T E :  R O TS Ü R B E N  -  R ECH TS UND L INKS: O H LAU



S C H L E S IS C H E  KU N STD ENKMÄLER TAFEL 198 -  HO LZ

¡2t.l 11 T  I t »t l  i ' I I I H T f T . t f  1,1

WE&k

L E I T U N G :  H. L U T S C H

1. G Ö R L IT Z  RATHAUS -  2. R E IC H E N B A C H  IN S C H L



S C H L E S IS C H E  KU N ST D EN KM ÄLER TAFEL 199 — H O L Z

1. BRESLAU E L IS A B E T H  Kl RCHE W A L L E N B E R G K A P E L L E

2. BRESLAU M AG DAL EN EN K IRC H E 3. G L E I W I T Z

L E I T U N G :  H. L U T S C H



S C H L E S I S C H E  K U N S T D E N K M Ä L E R TAFEL  2 0 0  -  M E T A L L

L E I T U N G :  H. L U T S C H GEZ. ;  R I C H T E R  (9)  -  U L B R I C H

1. LIEGNITZ • • • • 
S T E IN M A R K T  3

2. BRESLAU DOM
3. L IE G N IT Z  . .

OBERKIRCHE

4. B R E S L A U .......................
EL ISABETHKIRCHE . •

5. 6. 7. 8. BEUTHEN O.S. 
9. G Ö R L I T Z .......................

PETER SKIRC H E . ■ •



-  -

T A F E L  201
S T I F T U N G  D E S  H E R R N  

K U L T U S M I N I S T E R S  • •

••••  METALL ••••

BRESLAU 1. 2. 6. 7. 
ELISABETHKIRCHE

• • • • 3. 4. 5 . ------
M A G D A L E N E N -
• • • K IR C H E  • • •

L E I T U N G :  H. L U T S C H

S C H L E S IS C H E
• • • • KUNST-------
* D E N K M Ä L E R •

T



S C H L E S IS C H E  KU N ST DEN KM ÄLER TAFEL 2 0 2  -  METALL



S C H L E S I S C H E ------
KUNS TD EN KMÄL ER METALL S T I F T U N G  D E S  H E R R N  

K U L T U S M I N I S T E R S  • •

TAFEL 2 0 3

L E I T U N G :  H. L U T S C H

1. BRESLAU DOM -  2. BRESLAU M AGDALENEN K lRC H  E
3. S C H Ö N B E R G  OL. —'4. R ADM ERITZ OL.



T A F E L  2 0 4  
M E T A L LS C H L E S I S C H E  

K U N S T D E N K M Ä L E R

4. B R E S L A U ...............
BARBARAKIRCHE

5. L I E G N I T Z ...............
JOHANNESKIRCHE

1. O H L A U ................
2. GREIF FENBERG
3. G L A T Z ...............

6. HENNERSDORF
7. SCHEDLAU O.S.

L E I T U N G :  H. L U T S C H  GEZ. :  H Ü HN  (1) -  R I C H T E R  (2) -  U L B R I C H

8. BRESLAU B L Ü C H E R P LA T Z  19 -  9. G LO G AU  DOM -  10. L IEGNITZ -  11. R E IC H E N B A C H



S C H L E S I S C H E  K U N S T D E N K M Ä L E R T AFEL  2 0 5  -  METALL

L E I T U N G :  H. L U T S C H  G EZ. :  LA N GE R

1. 2. L IEG N ITZ  JO H AN NESKIR CH E -  3. JAUER -  4. ROTSÜ R BEN  -  5. G Ö R L IT Z  RATHAUS
6. 8. HEINRICHAU -  7. H IRSCHBERG



S C H L E S I S C H E ------
K U N S T D E N K M Ä L E R

T A FE L  2 0 6  -  M E T A L L

BpVvftll 11 •

^Umtnuui,

y f

Mi, w'W'ATTiw'-.- ;

LEIT UNG :  H. LU TS C H 

GEZ. :  R ICH TER (3) -  ULBRI CH

1. SAGAN -  2. REICHAU -  3. PENZIG -  4. BRESLAU M ATTHIASK IR CH E -  5 /R O S E N B E R G  -  6. NAMSLAU -  7. BRIEG SCHLOSS

8. NEUSTADT -  9. BRIEG PFARRKIRCHE -  10. SCHNELLEWALDE



S C H L E S I S C H E ------
K U N S T D E N K M Ä L E R BRESLAU

T A F E L  2 0 7  
M E T A L L

1. SCHUHBRÜCKE 4 8  -  2. CONVIKT DER UNIVERSITÄT -  3. C O LLEG IEN H AUS DER U NIV E R S ITÄ T
4. N E P O M U K S T A T U E  VOR DER GYMNASIALKIRCHE



______

S C H L E S I S C H E -------
K U N S T D E N K M Ä L E R

T A F E L  2 0 8  
METALL

’¡feaEfyTOBBMMyig •UBK’WW'" '.«!.

ffg/apwwpgwpgaffaa?
WPWmm

L E I T U N G :  H. L U T S C H
BRESLAU V INCENZKIRCHE



TAFE L 2 0 9  
M E T A L L

S C H L E S I S C H E
K U N S T D E N K M Ä L E R

WSSSSŜ l

iffiftiiniratmi i «»nt tiin ŵ H/nufn

CWl,

GEZ. :  LANGER (1) -  UL BR IC HL E I T U N G :  H. L U T S C H

1. RÄUDEN O.S. -  2. 4. N E U S T A D T O.S. -  3. GLOGAU GYMNASIALKIRCHE -  5. GLOGAU DOM



S C H L E S I S C H E  KUNST DENKMÄLER

jJ-LiiiLDV/jn

L E I T U N G :  H. L U T S C H

1. T R E B N I T Z  K L O S T E R K I R C H E

I

T A F E L  210 -  METALL

B R E S L A U E R  T H O R T U R M

2. NEISSE BR ESLAUER  S TR A S S E  BR UN N EN



S C H L E S IS C H E  KUN S TD E N K M Ä L E R TAFEL 211 -  METALL

1. BRESLAU M AG D A L E N E N K IR C H E
2. BRESLAU B A R B A R A K IR C H E ------
3. LAN D ESH U T G N AD EN Kl RC H E ■ •
4. RADMERITZ G R U FTK A P E LLE  •• •
5. MARKERSDORF F R IE D H O F .........

ST IF T U N G  D E S  H E R R N  

K U L T U S M I N I S T E R S

L E I T U N G :  H. L U T S C H



S C H L E S IS C H E  KUN STD ENKM ÄL ER TAFEL 212 -  METALL

L E I T U N G :  H. L U T S C H

1. BRESLAU UNIVERSITÄT 2. SCHM I EDEBERG GRABKAPELLE



S C H L E S I S C H E  K U N S TD E N K M Ä L E R TAFEL 213 -  METALL

L E I T U N G :  H. L U T S C H

H IR S C H B E R G  G N AD EN - Kl RC H H O F



TAFEL 214 -  METALLS C H L E S IS C H E  KUN STD EN KM AL ER

. . .  — ——

L E I T U N G :  H. L U T S C H

H IR SCH BER G  G N A D E N -K IR C H H O F



TAFEL 215 -  METALLS C H L E S IS C H E  K U N S TD E N K M A L E R

'"mm*

L E I T U N G :  H. L U T S C H

HIR SCH BER G  G N A D E N -K IR C H H O F



SC H L E S IS C H E  KUN STD ENK MÄLER TAFEL 216 -  MALEREI

L E I T U N G :  H. L U T S C H

M O L L W IT Z



S C H L E S I S C H E  KU N STD ENKM ÄL ER TAFEL 217 -  MALEREI

T;

L E I T U N G :  H. L U T S C H

1. C H O R  NORDW AND M O L L W I T Z 2. LANGHAUS SÜ D-  UND W E S T W A N D
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S C H L E S I S C H E   T A F E L  218
K U N S T D E N K M Ä L E R  MALEREI

L E I T U N G :  H. L U T S C H  G E Z . : U L B R I C H

1. CHECHLAU CHOR -  BEMALTE B R E T T E R D E C K E N  -  2. PNIOW

^



SC H L E S IS C H E  KUN STD ENKM ÄL ER TAFEL 219 -  MALEREI

M W

. TV

L E I T U N G :  H. L U T S C H

G R O S S -K R E ID E L  BEM ALTE DECKE



-nimm.»:

gw c

a ~  i nsT i t t\  \ i
‘̂ ra f^ g sisg y y o j

■i-f-m

" r T f T f t

ft... »TlJHli

S C H L E S IS C H E  KUN STD EN KMÄL ER

1. C H E C H L A U  LANGHAUS 1517
L E I T U N G :  H. L U T S C H

B E M A L T E  DECKEN 2. CENTAWA LAN GH AUS 1586



S C H L E S I S C H E ------
K U N S TD E N K M Ä L E R

TAFEL 221
BILDNISSE

1. O T T O  UND CLARA IN L Ö W E N B E R G  -  2, H. HEDW IG IN T R E B N I T Z  -  3. M E C H T H IL D IS  IN GLOGAU 
4 , 5 . 6 .  LEUBUS 4. B O L E S L A U S  A L T U S  -  5. PR ZEM ISLAU S VON STEINAU  -  6. KONRAD VON SAGAN



1. BRESLAU K R E U Z K IR C H E  

H E IN RICH  IV.

L E I T U N G :  H. L U T S C H

3. GRÜSSAU 

B O L K O  II. VON S C H W E ID N I T Z

S C H L E S I S C H E ------
KU N S TD E N K M Ä L E R

BILDNISSE

TAFEL 222
S T I F T U N G  D E S  H E R R N

K U L T U S M I N I S T E R S

2. BRESLAU DOM P R E C Z LAW VON P O G A R E LL



S C H L E S IS C H E
KUN S TD E N K M Ä LE R

TAFEL 223
BILDNISSE

L E I T U N G  : H. L U T S C H

1. B O L K O  II. VON MÜNSTERBERG UND JU TTA IN HEINRICHAU -  2. W E N Z E L  I. VON L IEG NITZ  

UND ANNA IN L IE G N IT Z  -  3. B O L K O  III. VON OPPELN UND ANNA IN OPPELN

4. BOLESLAUS I. VON FALKENBERG UND B O L K O  II. VON OPPELN IN OPPELN



ßMMW-M

T A F E L  224 
B ILDNISSE

S C H L E S I S C H E -------
K U N S TD E N K M Ä L E R

M iFV '¿P*x.
■ m

L E I T U N G :  H. L U T S C H

JOHANN IV. R O T  IM BRESLAUER DOME



S C H L E S I S C H E  '
KUN STD ENKMÄLER

TAFEL 225
BILDNISSE

L E I T U N G :  H. L U T S C H

1. PREMKO VON TROPPAU IN BRESLAU K R E U Z K IR C H E  -  2. J O D O C U S  VON ROSENBERG EBENDA
3. W E N Z E L  VON L IE G N ITZ  IN NEISSE -  4. MARTIN VON GERSTMANN EBENDA

5. N ICOLAUS H A U G W IT Z  IN BRESLAU K R E U Z K IR C H E



S C H L E S IS C H E
KU NSTDEN KM ÄLER

TAFEL 226
BILDNISSE

2

L E I T U N G :  H. L U T S C H

1. GRABMAL DER FAMILIE S C H A F F G O T S C H  IN GREIFFENBERG
2. JO H AN N  V. T U R Z O  IM BRESLAUER D O M E
3. B O L K O  I. VON S C H W E ID N IT Z  IN GRÜSSAU



S C H L E S IS C H E
K UN STD ENK MÄLER

TAFEL 227
BILDNISSE

, O ib iäo g ^ fe^ /C jiite in ü ii^ .c tb uu iä  : 
S S  f  Atokfubb.K ,pjtocoiiduur.cccldic :: >
! ;•' Quhiicvisigdmafjuca^ocutrgtnc,ctoday 
'Tj . ■CaiitanlxicllJtoü'.^mgnictgtäcragT 

EtcTidBadügnum ftrigüCTi.pun obrnüt aur, 
M ff  Qjiod tedit btiirX'cfirGiroh^ccciciF^i

1. D i  OSWALD W IN K L E R  IN BRESLAU MAGDALENEN KIRCHE
2. JO H A N N E S  POSA DO W SKY IN C O N S T A D T ..................................
3. C H R IS T O P H  VON TA L K E N B E R G  IN L Ö W E N B E R G ..................
4. LASSEL VON HOBERG IN S C H Ö N A U  N I E D E R K I R C H E ------

L E I T U N G :  H. L U T S C H



S C H L E S IS C H E  KUNSTD ENK MÄ LE R TAFEL 228 -  BILDNISSE

Q a V T  A'NNO M 'ü C y  X K i
mmtSi 4 K/i t  Kixrt.c; i r A / * w . ,

A U F N A H M E  (1. 3.) VAN D E L D E NL E I T U N G :  H. L U T S C H

1. BAR TH O LO M Ä U S  FUCHS 
IN BRESLAU SAN D K IR C H E

2. JOHANN VON M Ü NSTERBER G UND
CHRIST INA VON S C H ID L O W IT Z  IN ÖLS

3. BARBARA PRAUSERI N 
IM B R E S L A U E R  D O M E
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S C H L E S IS C H E  • • •  • TAFEL 229
KU N S TD E N K M Ä L E R  BILDNISSE

L E I T U N G :  H. L U T S C H

1. PASTOR GEO RG BÜCHER IN O H L A U  -  2. SUSANNA BÜCHER IN O H LA U
3. MAGDALENA S C H A F F G O T S C H  IN L Ö W E N B E R G
4. ANNA MARGARETA B O C K IN  IN L IE G N I T Z  .........



S C H L E S IS C H E  KUN STD EN KM ÄL ER TAFEL 2 3 0  -  B ILDNISSE
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G R A B M A L ...........
M E L C H IO R S  • • • 
VON H A T Z F E L T  
IN P R A U S N IT Z  •

L E I T U N G :  H. L U T S C H



S C H L E S I S C H E
K U N S T D E N K M Ä L E R

T A F E L  231 
B ILDNISSE

A N N O  15-80 D EN  18  M A R T H : I S T  1H N O

A l ‘1 3 JW iS N o Ä I b ’oqN oH  HOHoGO T O I

'i’j

L E I T U N G :  H. L U T S C H

1. GEORGE HONDORF IN N E ISSE— DLUHOM IL  VON BIRAWI IN BIRAWA
3. 4. FAMILIE K U P F F E R W O LF F  IN BEUTHEN A.O.



S C H L E S I S C H E -------
KUNSTDENKMÄLER

TAFEL 232
BILDNISSE

L E I T U N G :  H. L U T S C H

1. C H R IS T O P H  VON WARNSDORF IN
TAU C H R I T Z ...................................................

2. JO A C H IM  S IG ISM U ND  VON Z IEGLER 
IN R A D M E R I T Z ............................................

3. JO H AN N  GEORG VON W O LF F  IN DER 
E L IS A B E T H K IR C H E  ZU BRESLAU • • •

4. WALTER VON T S C H IR N H A U S  IN • ••  
K IE S L IN G S W A L D E ......................................

E N D E  D E S  III. T E I L E S


